
Würdiger Abschluss für das Jubiläum 
Das dreitägige Jubiläumsfest zum 250-jährigen Bestehen des Braurechts in Bodenwöhr 
fand am Sonntag einen respektablen Abschluss. 

BODENWÖHR. Am Sonntagvormittag trafen sich Vereine aus der Umgebung im Hof des 
Brauereigasthofes zum Kirchenzug. Nach einer Weißbierverkostung marschierte man, 
angeführt von der Nabburger Blaskapelle, zur Pfarrkirche, um das 250-jährige Braujubiläum 
mit einem Festgottesdienst zu begehen. Pfarrer Konrad Friedrich zelebrierte das Messopfer, 
das von der Blaskapelle mit der Haydn-Messe musikalisch gestaltet wurde. 

Nach dem Gottesdienst formierte sich ein Festzug, bei dem neben den Vereinen auch 
politische Ehrengäste aus dem Landkreis und Geschäftspartner der Familienbrauerei Jacob 
mitmarschierten. Angeführt wurde dieser von einem prächtig geschmückten Pferdegespann, 
das ein wenig an den Aufzug beim Münchner Oktoberfest erinnerte. 

Im großen Festzelt spielte die Nabburger Blaskapelle zum traditionellen Weißwurst-
Frühschoppen auf. Brauereichef Marcus Jacob und Bürgermeister Richard Stabl begrüßten die 
Gäste. Trotz des durchwachsenen Wetters kamen am Sonntagnachmittag viele Besucher zum 
Hopfenmarkt und zum Volksfestspaß, wo für Groß und Klein viel geboten war. Hier sorgten 
Anbieter und Schausteller für ein buntes Programm. Dabei bestand auch Gelegenheit, den 
Musterhauspark von FischerHaus zu besichtigen. Mit dem Oberpfälzer Spitzbuam klang am 
Abend das große Jubiläumsfest aus. Wegen des 250-jährigen Jubiläums kostete die Maß in 
den Abendstunden nur 250 Cent, was von vielen eifrig genutzt wurde. (tgl) 
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